


Meinem kleinen Sohn hab ich einmal die Geschichte vom Bayerischen 
Urwald erzählt, den seine Bewohner schlichtweg „Woid“ nennen und 
sich selbst als „Waidler“ bezeichnen. Er steckt voller Riesen, Geister 
und Hexen. Seitdem will er unbedingt einmal in diesen wilden 
Bayerischen Wald, der die ältesten Urwaldreste Mitteleuropas in sich 
verbirgt. Die Mittelgebirgsregion mit ihrem dichten Bewuchs, den mäch-
tigen Baumriesen, dem metamorphen Gneis und den riesigen 
Granitbrocken ist tatsächlich faszinierend – auch ohne Ammenmärchen, 
Sagen und Mythen. Uns reicht die dicke Schneeschicht, die sich im 
Winter über den Wald der Superlative legt, die Bäume unter der Last 
nur so ächzten lässt (das klingt für fantasievolle Kinderohren schon mal 
nach Hexengeheul) und den einstigen Urwald mit endlosen Loipen 
durchzieht. Denn der Bayerische Wald ist nicht nur die mystischste 
Sagenregion, sondern vor allem auch eines der schneesichersten 
Skilanglaufgebiete Deutschlands.
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Wunderbarer wilder Woid
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Die Zahlen sind ebenso 
schwer greifbar, wie die 
zahlreichen Sagen und 

Mythen, die sich rund um eines 
der größten zusammenhängen-
den Waldgebiete Deutschlands 
ranken: 1’000 Loipenkilometer 
schlängeln sich durch das dicht 
bewaldete Gebiet, darunter Rund-, 
Fern-, und überregionale Loipen. 
Dazu kommen noch zwei der bes-
ten Langlaufzentren, und zwar 
die DSV nordic aktiv Zentren 
Oberer Bayerischer Wald / 
Böhmischer Wald und Sankt 
Englmar-Hirschenstein. Allein in 
Sankt Englmar-Hirschenstein war-
ten 11 Loipen mit insgesamt 106 
km unterschiedlichster Schwierig-
keitsgrade – von der idyllischen 
Hochwaldloipe bis hin zu der 
technisch anspruchsvollen Wett-
kampfloipe Schopf am Grands-
berg, die gut trainierten Skatern 
vorbehalten bleibt. Das DSV 
nordic aktiv Zentrum Oberer 
Bayerischer Wald / Böhmischer 
Wald bietet hingegen ein grenz-
übergreifendes Wegenetz beste-
hend aus 62 km Loipen aller 
Schwierigkeitsgrade – eine deutsch-
tschechische Erfolgsgeschichte. 
 
Der schneegekrönte König  
Über alledem thront der „König 
des Bayerischen Waldes“, der 
Große Arber. Der mit 1’445 m höch-
ste Berg des Bayerischen Waldes 
und Böhmerwaldes (der sich ent-
lang der tschechisch-österreichisch-
deutschen Grenze erstreckt) so-
wie Niederbayerns – und gleich-
zeitig der höchste Berg Bayerns 
außerhalb der Alpen. An durch-
schnittlich 150 Tagen des Jahres 
ist sein Gipfel von Schnee be-
deckt und seit 1949 ist er beliebtes 
Wintersportrevier der Skifahrer 
und Snowboarder. Das alpine 
Angebot reicht dabei von der 
Familien- bis zur Ski-Weltcup-

strecke und bietet im Sommer 
eine Handvoll wunderschöner 
Wanderrouten.  
 
Bretterschachten – besser geht’s 
fast nicht 
Und auch das Aktivzentrum 
Bretterschachten punktet mit 
Superlativen – immerhin gilt die 
Region am Bretterschachten als 
schneesicherste Langlaufdestina-
tion in ganz Mitteleuropa. Die 
Rede ist hier von Naturschnee, 
von Dezember bis Ende März. 
Der DSV hat Bretterschachten 
für seine hervorragende Loipen-
Präparierung bereits zum DSV 
nordic aktiv  
 
Langlaufzentrum gekürt: 106 km 
klassische und 102 km Skating-
Loipen gilt es hier auf 1’120 – 
1’300 m Seehöhe zu erkunden. 

Die direkte Busanbindung aus 
dem Ort und das großzügige 
Aktivzentrum mit allem, was man 
so braucht – von Umkleiden über 
Wachsraum bis hin zum Kiosk 
und zum „Loipenstüberl“ – rundet 
das Angebot an langen Strecken 
und traumhaften Ausblicken über 
den Bayerischen Wald ab. Man 
muss zugeben: viel perfekter 
geht’s fast nicht. Unser absoluter 
Favorit für eine abwechslungsrei-
che und durchaus fordernde Ta-
gestour: die 30 Kilometer lange 
Höhenloipe vom Bretterschach-
ten bis zum Eck. 
 
Sei dein eigener Loipenmanager 
Trotz der engen Verbindung zu 
ihren Brauchtümern und ihrem 
alten Sagenschatz ist die Region 
längst im digitalen Zeitalter ange-
kommen und setzt hier sogar 
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neue Maßstäbe: Mit dem neuen 
Loipenmanager können sich 
Langläufer in Echtzeit über den 
aktuellen Zustand aller Loipen 
erkundigen. Welche Loipen vom 
wilden Woid sind aktuell geöffnet? 
In welchem Zustand ist meine 
Lieblingsloipe heute Morgen? 
Wann wurde die Höhenloipe das 
letzte Mal frisch gespurt? Vom 
warmen Bett oder dem gemütli-
chen Frühstückstisch aus, erhält 
somit jeder Loipenmanager in 
Echtzeit direkt aus dem Führer-
haus der Loipengeräte einen 
Livebericht. Vor geschlossener 
Loipe stehen, gehört damit der 
Vergangenheit an! 
 
Top Langlauf- & Wellnesshotels 
Nordische Fans finden hier zu-
dem gleich doppelte Cross 
Country Kompetenz und somit 

beste Beratung: Das Wellness 
und Vitalhotel Böhmhof besticht 
schon alleine durch seine herrli-
che Lage am Fuße des Silberbergs 
und den zwei gepflegten Loipen, 
die direkt vor der Haustüre ver-
laufen. Mit dem hoteleigenen Ski-
bus geht’s im Handumdrehen 
zum Langlaufzentrum – und nach 
der Tagestour im Handumdrehen 
zurück in den großzügigen Well-
nessbereich. 
 
Das Aktiv- und Wohlfühlhotel 
Hammerhof liegt allein und ab-
seits von allem Trubel am Orts-
rand von Bodenmais Mitten in 
der Natur. Der Einstieg in eine 
maschinengepflegte Loipe befin-
det sich direkt beim Haus, das 
sonst nur von Wald und Wiesen 
umgeben ist. Hier lässt sich die 
niederbayerische Gastlichkeit run-
dum genießen und die Seele bau-
meln lassen – ob im Wellnessbe-
reich, im beheizten Outdoor-Pool 
oder der Verwöhn-Halbpension. 
 
Bei beiden Cross Country Ski Ho-
lidays-Mitgliedsbetrieben schlägt 
das Herz am rechten Fleck – 
sprich fürs Langlaufen: Top-
Nordic Service und Beratung 
werden hier großgeschrieben. 
 
Für die ganze Familie was dabei 
Fazit für Familien: Einen Acht-
jährigen kann man mit Langlauf-
loipen freilich nur schwer locken, 
mit Grusel-Geschichten über den 
Teufel, den Totenbachmann oder 
die Pfahlhexe hingegen ganz gut. 
Die beheizten Outdoor-Pools der 
Cross Country Hotels treffen 
auch seinen Geschmack und den 
digitalen Loipenmanager findet 
er „einfach cool“. Der wilde Woid 
mit dem ältesten Nationalpark 
Deutschlands, dem einzigen Ur-
wald des Landes und den enor-
men Schneemengen, zieht ihn auf 

jeden Fall ebenso in seinen Bann 
wie uns Erwachsene. Und abseits 
der 1’000 Loipenkilometer, die 
unser Herz höherschlagen lassen, 
gibt es ja noch so vieles zu entde-
cken im wilden Herzen Bayerns. 
Eine Rodel- oder Schlittenpartie 
und eine Schneeschuhtour durch 
märchenhafte Winterlandschaf-
ten stehen da schon mal ganz 
oben auf der to do-Liste. 
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Bayrischer Wald
Region 
Mit 6’000 km2 die grösste 
Waldlandschaft Mitteleuropas mit 
Nationalpark und 2 Naturparks. 
Ein rieseiger eholungsraum in 
der Natur Bayerns nahe der 
tschechischen Grenze. 
 
Langlauf-Hotels 
Wellness und Vitalhotel Böhmhof  
boehmhof.de 
 
Aktiv- und Wohlfühlhotel 
Hammerhof 
hammerhof.de 
 
Weitere Infos & Tipps für den 
nächsten Langlaufurlaub 
CROSS COUNTRY  
SKI HOLIDAYS unter  
www.langlauf-urlaub.com   
 
Kontakt 
Tourismusverband Ostbayern e.V. 
bayerischer-wald.de 
 
Bodenmais Tourismus 
bodenmais.de 
 
Tourist-Information St. Englmar 
urlaubsregion-sankt-englmar.de 


